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Liebe Leserin, lieber Leser,
ein Bild sagt bekanntlich mehr als tausend Worte; 
daher finden Sie auch in diesem Club-Magazin 
viele Bilder.  Einige hat (wieder) Jens Rahier bei-
getragen – herzlichen Dank dafür!

Da Fotos heute weitgehend mit dem Computer 
bearbeitet und verwaltet werden, kann ich die 
Anzahl meiner eigenen Fotos, die ich für dieses 
Club-Magazin zur Auswahl hatte, genau benennen; 
es sind 1732 Bilder. Es sind allerdings viel mehr 
Bilder aufgenommen worden, weil ich einen be-
trächtlichen Teil gleich nach der Aufnahme wegen 
mangelnder Qualität lösche.

Die Digitalfotografie macht diese große Zahl 
möglich; es fallen keine Kosten für Filme, Entwick-
lung und Vergrößerungen an. Außerdem wird das 
Ergebnis sofort auf dem Kameradisplay angezeigt 
und kann beurteilt (und oft verworfen) werden.

Besonderes Augenmerk richte ich natürlich bei 
jedem Magazin auf das Titelfoto. 2010 zeigt es 
den damaligen Clubmeister; 2009 zeigt es die 
Clubmeisterin bei den Juniorinnen. 2008 waren 
zwei Senioren auf dem Titelbild zu sehen.

Diesmal also die Finalisten der Mixed-Konkurrenz. 
Nach meinem Eindruck erfreute sich das ge-
mischte Doppel bei diesen Clubmeisterschaften 
besonderer Beliebtheit, und zum Glück lagen von 
den Endspielteilnehmerinnen und -teilnehmern 
auch geeignete Fotos vor.  Aus rund vierzig Fotos 
musste eine Auswahl getroffen und diese Auswahl 
dann zweckmäßig kombiniert werden – ich hoffe, 
Sie sind mit dem Ergebnis zufrieden.

Die (kleine) Redaktion hofft natürlich, dass Sie 
die gesamte Ausgabe mit Interesse zur Kenntnis 
nehmen werden. Das Club-Magazin ist gleich-
zeitig eine Dokumentation unseres lebendigen 
Clublebens.

Herbert Flick

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Tennisfreunde,

die diesjährige Freiluft-Saison ist beendet und trotz des doch 
regnerischen Wetters im Sommer konnte der Spielbetrieb (Punkt-
spiele, Meisterschaften) überwiegend ungestört und erfolgreich 
abgeschlossen werden.

Lediglich das beliebte „Handycap“-Tunier wurde nicht zu Ende 
gespielt, was aber weniger am Wetter als an Verabredungsproble-
men lag.

Die diesjährige Hauptversammlung war wieder ein voller Erfolg, 
das Grünkohlessen, mit mehr als 35 Teilnehmern, scheint ein gutes 
„Zugpferd“ zu sein. Wir konnten neben einigen neuen Mitgliedern 
auch zwei Jubilare (50 Jahre Dr. Günther Thiel, 25 Jahre Frau 
Green) begrüßen.

Die Finanzlage ist nach wie vor stabil (leichtes Plus), und wir konn-
ten in den letzten beiden Jahren eine kleine Rücklage erwirtschaf-
ten. Für das nächste Jahr haben wir ebenfalls ein ausgeglichenes 
Budget geplant, für das wir eine konstante Mitgliederzahl voraus-
setzen.

Dies bedarf der Mithilfe aller Mitglieder, da die Gewinnung neuer 
Mitglieder und die Integration selbiger, insbesondere der Kinder 
und Jugendlichen, eine besonders wichtige Aufgabe für jeden Ver-
ein ist. Wir wollen unsere Arbeit in der nächsten Saison mit einigen 
Begleit- und Betreuungsaktionen intensivieren.

An dieser Stelle müssen wir unseren ausdrücklichen Dank an 
Herbert Flick richten, denn ohne ihn würden Sie diese Zeilen nicht 
lesen. Die Mühen und Arbeit der Gestaltung und Organisation 
dieser Clubnachrichten wissen wir sehr zu schätzen.

Wir wünschen schon jetzt allen eine beschauliche Adventszeit, 
frohe Festtage und eine guten Rutsch ins neue Jahr. Hoffentlich 
wird 2012 von Finanz- und Währungskrisen verschont und somit 
für alle erfolgreich.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen

Stephan Polomsky und Dietrich Blöcker

Dr. Stephan Polomsky		            Fiete Blöcker
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Aus dem Vereinsleben

Ehrung langjähriger Mitglieder

Auf der Jahreshauptversammlung konnten der 1. Vorsitzende, Dr. Stephan Polomsky (zweiter von 
rechts), und der 2. Vorsitzende Dietrich Blöcker (links) für langjährige Mitgliedschaft ehren:

Dr. Günter Thiel (rechts) gehört der TGB seit 50 Jahren an (und bedankte sich bei dem ebenfalls 
anwesenden Horst-Günter Normann dafür, dass er ihn in der Anfangszeit an den Tennissport heran-
geführt hat).

Margret Green ist seit 25 Jahren Mitglied der Tennisgemeinschaft Barmstedt.

erzielten Ergebnisse in der Deutschen 
Rangliste (Herren 55) aktuell auf Position 
18 geführt. Er ist die aktuelle Nr. 1 der 
Landesrangliste Herren 50. 

Unser Tennistrainer und Jugendwart ge-
wann in der Halle den Nord-Cup durch 
einen 6 : 3 / 6 : 7 / 10 : 3-Endspiel-Sieg 
gegen Hubertus Krahn und musste sich im 
Sommer bei den traditionellen Scharbeutz 
Open erst im  Endspiel dem starken Bremer 
Mike Cole geschlagen geben.

Christian Kobela wurde auch in 2011 (schon 
das 5. Mal in Folge) erneut wieder für die 
Landesauswahl nominiert und spielte dabei 
erfolgreich für den Landesverband Schles- 

Überregionale Turniererfolge in 2011

In der Tennissaison 2011 gab es durch unseren 
Spitzenspieler und Vereinstrainer Christian 
Kobela wieder einige Erfolge auf überregionaler 
Ebene, die Erwähnung verdienen.

Christian Kobela, die Nr. 1 unserer Herren 55 
Regionalliga-Mannschaft, wird aufgrund seiner

wig-Holstein bei den Titelkämpfen in Kiel. Er 
schlug dabei mit einer überragenden Leistung 
die Nr. 2 von Baden mit 4 : 6 / 6 : 4 / 10 : 7 und 
trug damit entscheidend zum Klassenerhalt der 
Landesauswahl bei.
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Aus dem Vereinsleben

Tennisrunde Damen 60 plus
Nachdem im letzten Jahr diese Tennisrunde allen 
Beteiligten viel Spaß gebracht hatte, wurde auch 
in diesem Jahr die Tennisrunde Damen 60 plus 
wieder durchgeführt.

Mit fünf Mannschaften haben wir uns fünf mal 
getroffen. Es hat allen Beteiligten sehr viel Freude 
gemacht, was auch damit zusammenhing, dass das 
Wetter auch immer mitgespielt hat. Am letzten 
Termin trafen wir uns in Hamburg. Hier haben wir 
beschlossen, auch  nächsten Jahr diese „Damen 
60 plus-Runde“ wieder stattfinden zu lassen.

Geteilte Arbeit ...
ist bekanntlich halbe Arbeit. Von der nächsten 
Saison an werden sich Horst Röpcke und Rein-
hard Schiewe das Amt des Platzwartes teilen.

Horst Röpcke wird sich in erster Linie um die 
(Grün-)Anlage und die Technik kümmern, wäh-
rend Reini Schiewe darauf achten wird, dass die 
Plätze gut in Schuss sind. Seine Qualifikation für 
diese Aufgabe hat er in den zurückliegenden 
Jahren durch herausragendes Engagement schon 
nachgewiesen.

Getränkeabrechnung
Bezüglich Meldung und Zahlung von entnom-
menen Getränken aus dem Clubhaus möchten 
wir nochmals auf folgendes hinweisen:

Ü Die im Clubhaus ausliegenden Getränkezettel 
bitte immer gut leserlich, gewissenhaft und voll-
ständig ausfüllen und spätestens beim Verlassen 
der Tennisanlage in den hierfür vorgesehenen Ka-
sten am Clubraumausgang werfen. Das war in der 
vergangenen Saison leider nicht immer der Fall.

Ü Eine große Bitte an alle Mitglieder: bitte 
überweist zu Beginn der Saison einen Betrag, der 
in etwa den Verbrauch deckt, auf das

Getränke-Konto - TG Barmstedt, 
Kto-Nr. 151 112 89, BLZ 230 510 30

bei der Sparkasse Südholstein. Guthaben am 
Ende einer Saison gehen nicht verloren, sondern 
werden selbstverständlich auf die nächste Tennis-
saison vorgetragen!

Susanne Blöcker übernimmt die Verwaltung 
des Getränkekontos.  Sie ist per Email erreichbar 
unter susannebloecker@foni.net. Der eigene 
Kontostand kann per Email abgefragt werden. 
Wer Susanne seine Emailadresse mitteilt,  kann 
ohne große Aufwand an notwendige Zahlungen 
erinnert werden.

Vor 25 Jahren
Im letzten Club-Magazin haben wir darauf hinge-
wiesen, dass unsere Vereinszeitschrift nunmehr 
seit 30 Jahren besteht. Werfen wir einen Blick auf 
die besonderen Ereignisse vor 25 Jahren:

Die TGB startete 1986 bei den Erwachsenen 
mit 3 Herren-Mannschaften,  einer Jungsenioren-
Mannschaft, 2 Senioren-Mannschaften und 2 
Damen-Mannschaften in die Saison.  Die 1. Herren 
spielten in der der Verbandsliga; die Nr. 1 hieß 
Karsten Thies.

Für den Punktspielbetrieb waren zwei Junioren-
mannschaften gemeldet sowie eine Juniorinnen-, 
eine Bambino- und eine Bambina-Mannschaft. Die 
Aufgaben des Jugendwartes teilten sich Astrid 
Pott und Bernd Degen.

Am 1. 1. 1986 feierte unser (damaliges) Ehren-
mitglied Fritz Helms seinen 80. Geburtstag und 
spielte immer noch aktiv Tennis. Das Clubhaus 
wurde von Frau Eck bewirtet. Wir hatten eine 
erfolgreiche Hallenfussballmannschaft, die bei den 
Stadtmeisterschaften Zweiter wurde.

Aber auch im Tennissport gab es respektable 
Erfolge:

Björn Brodersen wurde Kreismeister bei den 
Knaben.  Kreismeister bei den Jungsenioren 
wurde Hans-Joachim Schwarz; im Jungsenioren-
Doppel siegten auf Kreisebene Gunnar Ziesenitz 
und H.-J. Schwarz.

Im Jahr 1986 verfügte die TGB über 6 Tennisplätze. 
Auf einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 24. Juni berichtete der 1. Vorsitzende, 
Horst Manthey, von den Grunderwerbsverhand-
lungen mit der Familie Schlüter, um die Tennis-
anlage zu erweitern. Es ging um Gesamtkosten 
von 350.000 DM, von denen die TGB knapp 
240.000 DM zu tragen hatte. Mit großer Mehrheit 
stimmten die Mitglieder diesen Plänen zu (und sie 
wurden dann ja auch in die Tat umgesetzt).

Am 7. August gab es übrigens eine weitere au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung. Beraten 
wurde über einen Antrag, Mitglieder von den 
Clubmeisterschaften auszuschließen, wenn sie 
Punktspiele für einen anderen Verein bestritten. 
Die Entscheidung wurde von den Mitgliedern an 
den Vorstand verwiesen, (der diesen heiklen Punkt 
salomonisch auf die lange Bank schob).
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Aus dem Vereinsleben

Saisoneröffnung am 10.  April 2010:

Diesmal sehr früh – die Laune der Teil
nehmer war so gut wie das Wetter

Das war wieder eine Saisoneröffnung nach Maß. 
Für den 10. April hatten sich 26  tennishungrige 
Mitglieder angemeldet. Und dieser Hunger konnte 
– trotz des sehr frühen Saisonbeginns – bei be-
stem Wetter gestillt werden. Dank vieler fleißiger 
Hände in den Tagen und Wochen vorher waren 
die Plätze schon in einem ordentlichen Zustand 
und wurden natürlich von den Aktiven pfleglich 
behandelt.

Nach einigen Tennisrunden mit wechselnden  
Partnern endete das Turnier am Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen. Man war sich einig: Das war 
wieder ein gelungener Auftakt und hat richtig 
Spaß gebracht.
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Clubmeisterschaften 2011

Nur Gewinner (bei der Tombola)
Die Turnierleitung, bestehend aus dem 1. Vorsitzenden Dr. Stephan Polomsky, dem Sport-
wart Thomas Lörke und dem Jugendwart, Christian Kobela, hatten für die diesjährigen 
Clubmeisterschaften einen langen Zeitraum angesetzt:  vom 5. bis zum 20. August.

Trotzdem wurden nicht alle angesetzten Spiele 
absolviert – der moderne Mensch hat viele Ver-
pflichtungen, und so gelingt es nicht immer, zwei 
Termine in Einklang zu bringen. Die eine oder 
der andere sollte vielleicht auch einmal ihre/seine 
Prioritätensetzung überdenken.

Außerdem hatten wir bedauerlicherweise (auch)  
im August recht wechselhaftes Wetter; immerhin 
konnten die Endspiele am 20. August bei sehr 
guten Bedingungen ausgetragen werden.

Die Clubmeisterschaften endeten auch in diesem 
Jahr mit Siegerehrung und einem geselligen Grill-
abend auf der Terasse des Vereinsheims und der 
schon als Kult zu bezeichnenden Tombola (Ge-
winnausschüttung zugunsten der Vereinsjugend). 

Ulla und Christian Kobela sowie einige Helfer 
machten das Ereignis auch in diesem Jahr zu einem 
Höhepunkt im Vereinsleben; vielen Vereinsmitglie-
dern stand die Freude über einen unverhofften 
und glücklichen Gewinn deutlich in‘s Gesicht 
geschrieben.

Bedauert wurde allgemein, dass der Verein in 
diesem Jahr keine Clubmeisterin küren konnte; 
die Damen traten nur im Doppel sowie im ge-
mischten Doppel an. Auch bei den Jugendlichen 
war die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften 
in diesem Jahr sehr überschaubar – diese Aussage 
soll allerdings die Leistungen der Aktiven nicht 
schmälern.

Vereinsmeister bei den Jugendlichen
Igor Bozic (unten) und Felix Polomsky standen sich bei den Ju-
gendlichen im Finale gegenüber.  Igor zeigte „mehr Biss“ und wurde 
Clubmeister bei den Jugendlichen.
Den 3. Platz teilten sich Dominik Kammin und Ole Steinbrück.
Einige vielversprechende Talente aus dem Vorjahr waren diesmal leider 
nicht am Start; daher konnte den Zuschauern nur ein kleiner Einblick 
in die Jugendarbeit des Vereins geboten werden.
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Clubmeisterschaften 2011

Herren-Einzel (wie im Vorjahr):
Stephan Rickert besiegt Ulf Britoschek

In der Herren-Disziplin hatten über 
20 Teilnehmer gemeldet; Überraschun-
gen gab es allerdings nicht. Die beiden 
Herren-Spieler Stephan Rickert und 
Ulf Britoschek erreichten nach span-
nenden und engen Halbfinalspielen das 
Finale. Wie im Vorjahr konnte Stephan 
den Platz als Sieger und Clubmeister 
verlassen; Ulf hat ihm allerdings sein 
bestes Tennis abverlangt.

Barmstedts hoffnungsvollstes Talent, das 
allerdings durch Beruf und insbesondere 
durch Verletzungen seine sportliche 
Entwicklung nicht voll enfalten konnte, 
meldete sich zur Freude der Zuschauer 
bei diesen Clubmeisterschaften ein-
drucksvoll zurück. Die Rede ist natürlich 
von Torben Lohse, der im Halbfinale 
gegen Ulf seine große Klasse aufblitzen 
ließ und sich dann doch im dritten Satz 
geschlagen geben musste.

Respekt gebührt auch wieder Lars 
Nickel, der sich im Halbfinale dem 
späteren Clubmeister erst in drei Sät-
zen geschlagen gab und in manchem 
Ballwechsel großes Tennis zeigte. Leider 
gab Lars den 3. Platz kampflos an Torben 
ab; dies Spiel hätten wir gern gesehen.
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Clubmeisterschaften 2011

Hochklassiges Tennis in den 
gemischten Doppeln

Auf der Titelseite haben wir die Finalisten des 
gemischten Doppels in Aktion gezeigt; im Endspiel 
standen sich (von links) gegenüber:
Torben und Susanne Blöcker (Mutter und 
Sohn) sowie Cindy Hildebrandt und Thomas 
Lörke.
Gewonnen haben das Spiel und die gesamte, gut 
frequentierte Konkurrenz, Susanne und Torben 
Blöcker, die diesmal die besseren Nerven und 
die besseren Schläge auf ihrer Seite hatten und 
das Finale in zwei Sätzen entscheiden konnten.

Diese beiden Paarungen spielten um den 
3. Platz (von links): Philipp Kruse, Carina 

Polomsky, Barbara Lohse und Jürgen Voigt.

Jürgen erfreute seine Partnerin und natürlich 
auch seine Gegenspielerin in jedem Match mit 
einer Rose – wer die Regeln der Höflichkeit so 

sicher beherrscht, hat in jedem Fall schon 
gewonnen! Das Spiel allerdings haben Carina 

und Philipp in drei Sätzen für sich entschieden.

Die Mixed-Konkurrenz 
war mit acht Paarungen 
so gut besetzt, dass die 
Turnierleitung eine B-
Runde ansetzen konnte:

Das Bild zeigt die Fina-
listen: (von links): Horst 
Lohse, Conny Axmann, 
Frauke Polomsky und Fiete 
Blöcker. Nach unbestä-
tigten Berichten haben 
Frauke und Fiete in drei 
Sätzen gewonnen.

Damen-Doppel
Schon im letzten TGB-Magazin ist die Damendoppel-
Konkurrenz recht stiefmütterlich behandelt worden; auch 
für diese Ausgabe fehlt eine aktuelles Foto, welches das 
siegreiche Damen-Doppel zeigt.

Wie im Vorjahr haben Ulla Kobela (links) und Sabine 
Blöcker den Titel für sich entscheiden können. Hoffentlich 
klappt es im nächsten Jahr noch einmal; dann bekommt ihr 
auch ein ordentliches Foto – versprochen!
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Elektroanlagen
Elektrogeräte
Antennenbau

Radio und Fernsehen

Böttcherweg 5
25355 Barmstedt
Tel.: 04123 / 24 30
Fax: 04123 / 53 26

Elektro-, Radio und
Fernsehtechnikermeister

Clubmeisterschaften 2011

Herren-Doppel:  
The winner is...

Das Foto zeigt (von links): Stephan Polomsky und Henning 
Behrens sowie Torben Lohse und Christian Kobela.

Diese beiden Doppel standen sich im Halbfinale gegenüber. Das 
genaue Ergebnis ist leider nicht dokumentiert, aber es siegte „jung 
und älter“ gegen „Mittelalter“; Thorben und Christian behielten 
die Oberhand und zogen in das Finale ein.

Ihre Gegenspieler dort waren die Vorjahressieger Ulf Brito-
schek und Stephan Rickert, die das Finale kampflos erreichten, 
weil Hinnerk Goos und Lars Nickel das Halbfinalspiel kampflos 
abgegeben haben. (Kurioserweise waren diese beiden ebenfalls 
kampflos ins Halbfinale gekommen):

Clubmeister im Herren-Doppel wurden in diesem Jahr Torben 
Lohse und Christian Kobela, die mit Routine und Spielwitz 
ihre schlagkräftigen Gegenspieler unter Kontrolle halten konnten. 

Hinnerk und Lars verstehen es durchaus, die Zuschauer mit ausge-
klügelten Spielzügen zu begeistern. Daher darf es nicht verwundern, 
dass ihr Fehlen im Halbfinale des Herren-Doppels allgemein bedau-
ert wurde – hatten die Tennisfans doch einen Tennis-Leckerbissen 
erwartet.
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Clubmeisterschaften 2011

Oldies but Goldies
Bei den Senioren wurde eine Doppelkonkurrenz 
ausgespielt. Das Teilnehmerfeld zeichnete sich aus 
durch Klasse statt Masse: ingesamt kämpften drei 
Doppel (jeder gegen jeden) um den Titel.

Verdienter Sieger wurde das Doppel Rolf Bier-
mann / Gunnar Ziesenitz (rechts im Bild); 
Vizemeister wurden Franz Krüger / Günter 
Thiel, die diesjährigen Vizemeister konnten im 
letzten Jahr die Titelkrone tragen.

Bronze erreichten Herbert Flick und Kalle 
Hildebrandt; mit dem (undankbaren) vierten 
Platz musste sich bei dieser Ausgangslage niemand 
zufrieden geben.

Kleine Fotogalerie
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Bilder der Saison 2011
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Medenspielberichte 2011

1. Damen:

Es hat geklappt: Aufstieg!!
Nach unserer letzten schönen Saison stand sofort 
fest, dass wir dieses Jahr wieder melden würden. 
Auch diese Saison leiteten wir mit einem für uns 
schon obligatorischen Treffen beim Griechen ein. 
Recht hitzig und laut versuchten wir unsere Spiele 
einzuteilen. Hin und her gingen die Diskussionen, 
ob wir uns nach Spielstärke, Spielerfahrung und/
oder Trainingsbeteiligung aufstellen. Schließlich 
entschieden wir uns an unserem Motto der letzten 
Saison festzuhalten: Spaß zu haben und jeden, der 
spielen möchte auch die Gelegenheit zu geben!

So wurden also die Spiele recht fair aufgeteilt. 
Wir konnten leider nicht im Vorwege wissen, dass 
unsere Gegner nicht so motiviert waren wie wir 
und nicht vollzählig oder sogar gar nicht antraten! 

Die erste Damen bestand dieses Jahr aus den 
Spielerinnen Seike Brodersen, Sandra Büssinger, 
Alexandra Behrens, Carina Polomsky, Franziska 
Wittenburg, Paula Körner, Yara Delissen, Sabine 
Rahier und Karina Dubbeldam.

Unser erstes Spiel hatten wir in Itzehoe. Leider wa-
ren nur drei unserer Gegner da, was recht ärgerlich 
war, da wir ja zu viert gekommen waren. Der Sieg 
5 : 1 entschädigte uns dann.

Unser nächstes Spiel durften wir dann in Barm–
stedt gegen St. Michaelisdonn bestreiten. Das Wet-
ter war uns nicht milde gestimmt, und es regnete in 
Strömen. Nach mehreren Regenpausen gaben wir 
das Warten auf und spielten die Spiele – ziemlich 
nass – tapfer zu Ende. Aber auch hier lohnte sich 
unser Einsatz mit einem 5 : 1. 

Unser Auswärtsspiel in Bad Segeberg verloren 
wir leider sowie unser nächstes Heimspiel gegen 
Schenefeld. Aber da die Mannschaften dieses Jahr 
mit sehr unterschiedlichen Spielstärken von Spiel 
zu Spiel antraten oder nicht vollzählig waren, 
reichte es am Ende der Saison doch für einen 
zweiten Platz in der Tabelle!

Das heißt, wir durften gegen den Ersten der ande-
ren Staffel um den Aufstieg kämpfen. Unser Gegner 
war Tornesch, und wir reisten mit 7 Spielerinnen 
an. Wir entschieden, dass jeder, der konnte und 
wollte, sich beteiligen kann, weil es ja unserer 
aller Verdienst war, bei diesem Spiel mitmischen 
zu dürfen!

Und ja, es hat geklappt! Wir gewannen 4 : 2 und 
spielen nächstes Jahr in der Bezirksliga! Wir freuen 
uns schon auf die neue Saison und hoffen erneut 
auf viele Spiele, viel Spaß und viel Sonnenschein!

Wünsche euch einen schönen, besinnlichen Winter, 
bis nächstes Frühjahr!

Karina Dubbeldam

Franziska Witten-
burg hat dem Ball 

fest im Blick ...

... aber auch diese 
Gegenspielerin wusste, 
wie man mit dem Ball 

umgehen muss..
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Medenspielberichte 2011

Tennis-Doppelrunde 60 plus:

Erneuter Gesamtsieg für die 
Barmstedter Tennissenioren
Auch 2011 fand die allseits beliebte Doppelrunde 
der Tennissenioren statt. Die einzige Niederlage 
gab es auf heimischer Anlage gegen SV Lieth. Trotz-
dem reichte es erneut für den Gesamtsieg der TG 
Barmstedt, weil alle anderen sechs Begegnungen 
erfolgreich abgeschlossen wurden.

Das Abschlussturnier mit anschließendem gemüt-
lichem Beisammensein fand diesmal am 7. Septem-
ber 2011 auf der Anlage des LTC Elmshorn statt.

Diese nun schon im 4. Jahr im Kreisgebiet durch-
geführte Veranstaltung findet großen Anklang, so 
dass auch 2012 diese Doppelrunde wieder statt-
finden wird.

Rolf Biermann
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Damen 40:

Und am Ende gab es Rosen
Wir starteten erst spät in unsere Saison. Das Spiel 
am 22. Mai verlegten wir auf Wunsch von Glashütte 
auf den 2. Juni 2011.

Wir hatten dadurch drei Spiele in einer Woche. Wir 
traten also am 29. Mai 2011 gegen Halstenbek 
das erste Mal an. Nachdem wir dann auch geklärt 
hatten, wer wo gemeldet war, konnte das Spiel 
beginnen. Da Halstenbek nur zu Dritt im Einzel 
antrat, durfte Conni pausieren. Ulla und Susanne 
konnten ihr Einzel gewinnen, Babsi verlor leider in 
drei Sätzen. Das Doppel konnten Ulla und Susanne 
auch gewinnen. Frauke und Conni verloren leider 
ihr Doppel. So stand es am Ende 4 : 2 für Barmstedt.

Das Spiel am Vatertag fand gegen Glashütte, den 
Tabellenführer, statt. Wir konnten alle Spiele gewin-
nen und so stand es am Ende 6:0 für Barmstedt.

Am Samstag, den 4. Juni 2011, fuhren wir nach 
Eggstedt. In diesem kleinen Dorf gab es tatsächlich 
zwei Tennisplätze. Babsi spielte bei gefühlten 30 
Grad fast 3 Stunden und verlor im dritten Satz im 
Tiebreak. Ulla und Susanne hatten in der Zwischen-
zeit ihre Einzel gewonnen. Conni verlor auch ihr 
Einzel. Ein Doppel wurde dann gewonnen und eins 
verloren. So stand es am Ende 3 : 3. Um 23.00 Uhr 
waren wir dann auch wieder in der Heimat.

Sonntag, den19. Juni, empfingen wir Quickborn 
auf unserer Anlage. Um 11 Uhr mussten wir wegen 

Regens abbrechen. Das Spiel wurde am Dienstag, 
21. Juni, fortgesetzt und konnte von uns mit 6 : 
0 gewonnen werden. Das letzte Spiel gegen Egen-
büttel verloren wir dann 2 : 4; wir wurden jedoch 
aufgrund unseres besseren Satz- und Spielverhält-
nisses Gruppenerster in unserer Staffel.

Das hieß Aufstiegsspiel am 3. September 2011 
gegen Trappenkamp.

Wir empfingen die Spielerinnen aus Trappenkamp 
bei herrlichem Wetter auf unserer Anlage. Ulla, 
Susanne und Conni konnten die Einzel gewinnen, 
so dass wir nur noch ein Doppel gewinnen mussten. 
Das taten dann Ulla und Susanne, und so können 
wir tatsächlich in der nächsten Saison in der 1. 
Bezirksklasse spielen.

Vielen Dank noch an unseren netten Rosenkavalier, 
der uns mit fünf schönen Rosensträußen über-
raschte. (In Fiete stecken ungeahnte Fähigkeiten). 
Einen großen Dank auch an Horst, Stefan und Fiete, 
die uns bei den Heimspielen bei der Zubereitung der 
kulinarischen Köstlichkeiten immer ganz toll un-
terstützten und ganz liebevoll bewirtet haben. Die 
zurückliegenden Punktspiele haben wir immer nur 
zu Viert bestritten, bis auf das Spiel in Halstenbek, 
wo Frauke aushalf.

Dank auch an Anka, die sich beim Aufstiegsspiel 
bereithielt und uns auf der Anlage unterstützte.
Die Damen 40 das waren Ulla, Susanne, Babsi sowie 
Conni und Frauke.

Wir hoffen im nächsten Jahr auf die tatkräftige 
Unterstützung unserer Ersatzspielerinnen – näm-
lich Anka, Karin, Tine und Edda – denn ohne euch 
geht es nicht.

Susanne Blöcker

Babsi Lohse in Aktion

Knaben:

Spaßige Saison
Die diesjährige Knabensaison fiel leider ein wenig 
unerfreulich aus. Aufgrund von mangelnden Mit-
spielern musste die TG Barmstedt Knaben-Mann-
schaft dieses Jahr alle Spiele zu zweit bestreiten.

Diese beiden Spieler waren Joschka Kölln und 
Anthony Lörke. Trotz der Tatsache das wir ledig-
lich zu zweit waren, haben wir mit Freude an den 
Spielen teilgenommen und hatten alles in allem eine 
spaßige Saison mit den anderen Mannschaften.

Anthony Lörke
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Die Herren 55 der TGB trotzten in dieser Saison 
allen Widrigkeiten: Auch größtes Verletzungspech 
konnte nicht verhindern, dass wir nach Klassener-
halt  auch in 2012 bereits das 3. Jahr in Folge in 
der höchsten deutschen Spielklasse spielen werden.

Nicht genug damit, dass mit Didi Voss (Hüft-OP) 
und P. V. Schulz (beruflich in Münster tätig) in 
dieser Saison zwei altbewährte Stützen ausfielen. 
Im Spiel gegen Duwo 08 verletzte sich nach 4 : 0- 
Führung im 1. Satz auch noch Dr. Günter Thiel. 
Nicht zu verschmerzen war jedoch das Fehlen 
unseres Leistungsträgers Gunnar Ziesenitz von 
Saisonbeginn an (Knie-OP). So standen wir nach 
4. Spieltagen nach Niederlagen  gegen Berlin-
Nikolassee (1 : 8), Lingen (2 : 7), Duwo 08 (3 : 6) 

Herren 55:

und Club an der Alster (3 : 6) mit 0 : 8 aussichtslos 
auf dem letzten Tabellenplatz.

Die beiden letzten Spiele mussten nun gewonnen 
werden, um den drohenden Abstieg noch zu verhin-
dern. Dieses Unterfangen gelang dann, weil Gunnar 
Ziesenitz nach gerade erst überstandener OP die 
beiden letzen Begegnungen mitmachte. Gegen Göt-
tingen spielte er mit seiner großen Erfahrung und 
Klasse seinen Gegner fast aus dem Stand mit 6 : 2 /  
6 : 0 völlig an die Wand. Von seinem Einsatz be-
flügelt, gewannen wir am Ende mit 7 : 2. Mit dem 
nötigen Selbstvertrauen fuhren wir dann zum 
letzten Spiel nach Bremen und verhinderten durch 
ein 5 : 4 gegen TC Falkenberg doch noch den Abstieg.

Erwähnung verdient aber auch, dass unser Spit-
zenspieler, Christian Kobela, an Position 1 eine 
überragende Saison spielte. Er gewann 4 seiner 
6 Spiele, verlor nur in Berlin unglücklich erst im 
Match-Tiebreak des 3. Satzes sowie gegen den Deut-
schen Vizemeister bei den Herren 55, Thies Röpke 
vom Club an der Alster. Sensationell schlug er aber 
gegen Lingen den ehemaligen Daviscup-Spieler Lars 
Elvström mit 6 : 4 und 6 : 2.   

Insgesamt ordentlich schlugen sich unsere Neuen, 
Dieter Schwemann, Dr. Achim Schwarz  und Jürgen 
Prelle.

Für die Herren 55 der TG Barmstedt spielten (in 
Klammern die Einzeleinsätze/Einzelsiege):

1. Christian Kobela (6/4), 2. Gunnar Ziesenitz 
(2/1), 3. Reinhard Schiewe (5/1), 4. Christian 
Monecke (6/1), 5. Dr. Günter Thiel (4/1), 6. Dieter 
Schwemann (6/2), 7. Jürgen Prelle (6/3), 8. Dr. 
Achim Schwarz (1/1).     

Reinhard Schiewe

Regionalliga Nord-Ost gehalten

Die Herren 55 
(von hinten links);

Jürgen Prelle, 
Reinhard Schiewe, 
Christian Monecke, 
Dieter Schwemann, 
Gunnar Ziesentz

(vorne sitzend): 
Günter Thiel und 
Christian Kobela

Gunnar Ziesenitz machte in dieser Saison ganz 
einfach den Unterschied. So einfach lässt sich 
unser Abschneiden in der bislang erfolgreichsten 
Hallensaison zusammenfassen. Nicht zuletzt dank 
des erstmaligen Mitwirkens von Gunnar in der 
Halle, schlossen wir die Hallen--Punktspiele in der 
Regionalliga Nordost in der Saison 2011/2012 
ungeschlagen als Norddeutscher Vizemeister ab.

Siegen gegen Falkenberg (Bremen) mit 4 : 2 bzw. 
Duwo 08 mit 5 : 1 folgte im letzten Spiel ein sensa-
tionelles 3 : 3 gegen den hohen Favoriten „Der Club 

an der Alster“ – immerhin Deutscher Vizemeister 
des Jahres 2010.

Damit schlossen wir die Hallensaison in der höch-
sten Deutschen Spielklasse auf dem 2. Tabellenplatz 
ab, ungeschlagen und punktgleich mit 5 : 1 Tabel-
lenpunkten hinter dem Norddeutschen Meister 
„Der Club an der Alster“. Die erfolgreiche Hallen- 
Mannschaft bildeten die Spieler Christian Kobela 
(1), Gunnar Ziesenitz (2), Christian Monecke (3) 
und Reinhard Schiewe (4).

Reinhard Schiewe

Herren 55

Norddeutscher Vizemeister in der Halle
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Herren 40: 

Herren 50 – wir kommen!
Als wir 2003 eine Herren 40 gründeten, konnte 
keiner vorher erahnen, wie erfolgreich diese 
Mannschaft die nächsten Jahre sein würde. In der 
untersten Klasse angefangen, konnten wir fast 
jedes Jahr eine Meisterschaft feiern.

Im 6-er-Team waren wir eine tolle Einheit und 
hatten riesigen Spaß im Spiel mit der gelben Filz-
kugel.  Als dann eine neue Einteilung vom Verband 
vorgenommen wurde, mussten wir die Mannschaft 
in zwei Vierer-Teams aufteilen. Anfangs klappte es 
dann noch recht gut, aber der Spaß wie vorher im 
Sechser-Team war nicht mehr so groß.

Es klappte auch nicht, dass wir bei Heimspielen 
zusammen auflaufen konnten. So blieben die Mitt-
wochabende, an denen wir unser gemeinsames 
Training gestalten und auch zusammen Würstchen 
grillen konnten. 

In diesen Jahr haben wir zum letzten Mal in der 
Herren 40 aufgeschlagen. 

In der 1.Herren fiel Enrico Rossi (Foto oben) recht-
zeitig zum Punktspielstart aus, so dass die Jungs 
um Henning Behrens, Conny Wetzel und Stephan 
Polomsky in arge Bedrängnis kamen. In jedem 
Spiel musste ein Spieler aus der zweiten Herren 
40 aushelfen.Wir konnten nie mit vollständiger 
Mannschaft aufwarten. 

In den Spielen gegen Meldorf (1 : 5), TC An der 
Schirnau (2 : 4), TC Garstedt (1 : 5), Kellinghusen 
/Itzehoe (1 : 5) konnten wir gerade mit 4 Mann 
antreten; im Spiel gegen Ellerau (0 : 6) waren wir 
nur zu dritt. 

So sind wir in unserer letzten Saison im Herren 
40er-Bereich zum ersten Mal abgestiegen. Jürgen 
Vogt, Herbert Flick, Klaus Huckfedt und Kalle Hil-
debrandt holten die Punkte für uns. Ganz erfreulich 
aus unserer Sicht war der erste Punktspielsieg von 
Karsten Kaufmann. 

Ohne Erfolg blieben Horst Lohse, Thomas Lörke, 
Fiete Blöcker und Klaus Zühr. 

Nächstes Jahr werden wir wieder angreifen. 

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön 
an Conny Wetzel: Conny, du hast immer für gutes 
und ausreichendes Essen gesorgt. Vielen Dank auch 
für die Mittwoch-Würstchen 

Gruß, Fiete Blöcker 

Die 1. Herren 40 in 
Originalbesetzung: 
(von links);

Stephan Polomsky (4) 
Enrico Rossi (2) 
Conny Wetzel (3) und 
Henning Behrens (1)

So kennen wir Conny: 
entschlossen und 
furchtlos am Ball

Medenspielberichte 2011
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1. Herren:

Abstieg verhindert
Die Saison 2011 in der 1. Bezirks-
klasse verlief für die 1. Herren 
durchwachsen.

Bei wunderschönem Wetter wurde 
gegen den Staffelfavoriten aus Glas-
hütte die Saison eröffnet und auch, 
wenn wir uns mit 1 : 5 geschlagen 
geben mussten, waren die Matches 
sehr spannend. Jugendspieler Igor 
Bozic half für den beruflich ver-
pflichteten Torben Britoschek und 
angeschlagenen Moritz Flick aus.

Bereits am zweiten Spieltag konnten 
gegen den TC BW Brunsbüttel auf der 
Barmstedter Anlage die ersten Punkte 
eingefahren werden. Mit einem 
4 : 2 wurde der erste Schritt für den 
Klassenerhalt getan. Mit einem Sieg 
im Einzel konnte Lasse Ott maßgeb-
lich zu diesem Erfolg beitragen.

Danach wurden die Spiele wieder schwerer. Nach 
einem 0 : 6 zu Hause gegen den TC Quickborn ging 
es an einem verregneten Sonntag nach Elmshorn 
zum LTC. Dort trafen wir mit Torben Lohse auf 
einen alten Bekannten, der uns an diesem Tag das 
Leben schwer machten sollte. Nachdem, trotz des 
schlechten Wetters, drei Einzel über drei Sätze 
gespielt wurden, ging es für die Doppel in die Halle. 
Hier mussten wir uns leider geschlagen geben und 
verloren so, mit 1 : 5, am Ende doch etwas zu hoch.

Am letzten Spieltag sollte es also gegen den Itze-
hoer TV zu einem kleinen Endspiel gegen den 

Abstieg kommen. Leider erschien die Mannschaft 
aus Itzehoe jedoch nur mit drei Spielern, sodass wir 
uns durch Einzelsiege von Stephan Rickert und Ulf 
Britoschek in der Klasse halten konnten.

Am Ende standen wir als Vierter von sechs Mann-
schaften in der Tabelle; ein Ergebnis mit dem wir 
aufgrund der wechselnden Aufstellungen doch sehr 
zufrieden sind. Es war eben eine durchwachsene, 
aber doch gute Saison mit der dazugehörigen 
Portion Spaß!

Für die 1. Herren haben gespielt:

Stephan Rickert (Mannschaftsführer), Thorben Blö-
cker, Igor Bozic, Ulf Britoschek, Torben Britoschek, 
Moritz Flick, Lasse Ott und Hendrik Voß

Moritz Flick

Diese Herren im besten Mannes-
alter sind die 1. Herren 30.

Leider wissen wir nicht viel da-
rüber, wie die Saison für diese 
Mannschaft verlaufen ist. Immer-
hin hat der Sportwart auf der Jah-
reshauptversammlung mitgeteilt, 
dass die 1. Herren 30 den 3. Platz 
in der 1. Bezirksklasse gehalten 
haben.

Das Foto zeigt (von links): 
Jan-Henning Biesecker,, Andreas 
Arndt, Lars Nickel und Hinnerk 
Goss.

Es spielte übrigens auch eine 2. 
Herren 30.

Lasse Ott holte ei-
nen wichtigen Punkt 
im Spiel gegen den 
TC BW Brunsbüttel.
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
	 (s. Club-Magagzin Dezember 2010)
3.	 Berichte
	 3.1 des 1. Vorsitzenden
	 3.2 des Sportwartes
	 3.3 des Jugendwartes
	 3.4 des Kassenwartes
	 3.5 zur Finanzlage
	 3.6 Aussprache zu den Berichten
	 3.7 der Kassenprüfer
4.	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Wahlen
	 5.1	 des 1. Vorsitzenden
	 5.2	 des Kassenwartes
	 5.3	 des Sportwartes
	 5.4	 eines Kassenprüfers
6. 	 Verschiedenes

Protokoll
über die Jahreshauptversammlung am 16. November 2011 im Clubhaus

TOP 1: Begrüßung und Ehrungen

Der 1. Vorsitzende, Herr Dr. Polomsky, begrüßte die anwesenden Clubmitglieder und war über 
die Vielzahl der Teilnehmer sehr erfreut.
Herr Dr. Polomsky stellte fest, dass die Einladungen form- und fristgerecht an die Mitglieder 
versandt wurden.
Von einem Mitglied lag ein Antrag auf  Regelung des Mannschafts-Trainings und über den 
Zustand des Platzes 5 vor. Dieser Antrag soll unter TOP 6 besprochen werden.
Herr Dr. Günter Thiel erhielt für seine 50-jährige Mitgliedschaft die Ehrennadel und Frau 
Margret Green erhielt für ihre 25-jährige Mitgliedschaft die Ehrennadel.
Sodann bedankte Herr Dr. Polomsky sich bei Herrn Horst Lohse für den Einsatz bezüglich 
der Getränkelieferungen für das Clubhaus. Lieder war Herr Lohse nicht anwesend. Weiterhin 
bedankte er sich bei Herrn Reimer Karstens für die Abwicklung der Getränkeabrechnungen 
mit den Clubmitgliedern. Ein weiteres Dankeschön ging an Herrn Eddy Rathjens für die Aktu-
alisierungen der Mitgliederliste sowie der Mitgliederstatistiken.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

Es gab keine Einwendungen zu dem Protokoll, und es ist somit genehmigt.
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Die Aussprachen zu den entsprechenden TOP soll immer gleich nach den Berichten  erfolgen.

TOP 3.1: Bericht des 1. Vorsitzenden

Die Tennis-Saison 2011 ist ohne Zwischenfälle entspannt verlaufen. Herr Dr. Polomsky 
berichtete, dass der Jugendförderkreis aufgelöst wurde. Er bedankte sich bei Herrn Baumann, 
der nicht anwesend war, für seine geleistete Arbeit. Die Finanzmittel des Förderkreises sollen 
für die Jugendarbeit des Vereines eingesetzt werden.
Nach vielen Ein- und Austritten hat der Verein per 31. 10. 2011 insgesamt 243 Mitglieder.
Zu diesem TOP gab es keine Fragen.

TOP 3.2: Bericht des Sportwartes

Herr Lörke berichtete, dass in der vergangenen Saison 2011 insgesamt 10 Mannschaften 
beim Verband gemeldet waren. Die Damen-Mannschaft belegte den 2. Platz und konnte das 
Aufstiegsspiel gewinnen. Sie ist damit in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Die Damen 40 konnten ebenfalls das Aufstiegsspiel gewinnen und sind in die 1. Bezirksklasse 
aufgestiegen.
Die 1. Herren haben mit dem 4. Platz die 1. Bezirksklasse gehalten.
Die 2. Herren konnten das Aufstiegsspiel leider nicht gewinnen und verbleiben somit in der 
3. Bezirksklasse. 
Die 1. Herren 40 haben ebenfalls den Platz in der 1. Bezriksklasse gehalten.
Die 2. Herren 40 konnten ihre Klasse in der 1. Bezirksklasse nicht halten und sind somit 
abgestiegen.
Die 1. Herren 30  haben mit einem 3. Platz  die 1. Bezirksklasse gehalten, ebenso die 
2. Herren 30, die den Platz in der 2. Bezirksklasse halten konnten.
Die Herren 55 sorgten mit einem 5. Platz für den Verbleib in der Nordliga. Die Herren 60 
haben mit einem 4. Platz den Verbleib in der 1. Bezirksklasse erreicht.
Da noch nicht alle Mannschaftsführer ihre Meldungen für 2012 eingereicht haben, muss hier 
nachgefasst werden, damit die Meldung an den Verband umgehend erfolgen kann.
Bei den Clubmeisterschaften  im Herren-Einzel hat Stephan Rickert vor Ulf Britoschek den 
Titel gewonnen. Eine Damen-Einzel Konkurrenz wurde mangels Beteiligung nicht durchge-
führt. Im Damen-Doppel, die als Gruppenspiele durchgeführt wurden, siegten Ulla Kobela und 
Susanne Blöcker. Das Herren-Doppel konnten Christian Kobela und Torben Lohse vor Ulf 
Britoscheck und Stephan Rickert für sich entscheiden. Im Mixed siegten Susanne und Torben 
Blöcker vor Cindy Hildebrandt und Thomas Lörke. Im Senioren-Doppel fanden ebenfalls Grup-
penspiele statt. Hier konnten Rolf Biermann und Gunnar Ziesenitz vor Franz Krüger und 
Günter Thiel den Titel erringen.
Im nächsten Jahr sollen die Clubmeisterschaften und das Handicap-Turnier durch eine Zeit-
vorgabe straffer durchgeführt werden.
Herr Lörke bedankte sich bei Reini Schiewe für seine Arbeit im Internet sowie bei Gunnar 
Ziesenitz für seinen Einsatz in der Nordliga (trotz Verletzung) und für die hervorragende 
Platzpflege.
Herr Dr. Günter Thiel bat um Wortmeldung und bedankte sich ebenfalls bei den Herren  Schie-
we und Bisecker für den Einsatz bezüglich der Platzpflege.

TOP 3.3: Bericht des Jugendwartes

Herr Kobela teilte mit, dass in der Saison 2011 4 Jugendmannschaften an den Punktspielen 
teilgenommen haben, und zwar eine 1. Junioren-Mannschaft, eine 2 . Junioren-Mannschaft, 
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eine  Knaben-Mannschaft und eine Mädchen-Mannschaft.
Bei den  Clubmeisterschaften, die gemeinsam mit den Erwachsenen durchgeführt wurden, hat 
Igor Bozic vor  Felix Polomsky und Yuri Engellandt den Titel bei den Junioren erkämpft.  Eine  
Konkurrenz bei den  Knaben wurde nicht durchgeführt.
Herr Kobela bedankte sich bei den Sponsoren für die Tombola sowie bei den Mitgliedern für 
den guten Losverkauf der Tombola.
In der Zeit vom 11. bis 15. Juli 2011 fand die Ferien-Pass-Aktion von 10 bis 12 Uhr statt. 
Hieran haben 25 bis 30 Kinder teilgenommen. Aus dieser Aktion sind 13 neue Jugendliche 
in unseren Verein eingetreten. Im nächsten Jahr soll in der letzten Ferienwoche nochmals so 
eine Aktion durchgeführt werden.
Die Weihnachtsfeier der Jugendlichen findet am 17.12. in der Halle in Brande-Hörnerkirchen 
statt mit anschließendem Essen im Clubhaus.
Im Jahr 2012 sollen 2 Junioren-Mannschaften, 2 Knaben-Mannschaften und 1 Juniorinnen-
Mannschaft zu den Punktspielen gemeldet werden.
Herr Kobela wies darauf hin, dass in der nächsten Saison einige Junioren in die Erwachse-
nen-Mannschaften wechseln werden.
Die Herren Kobela und Lörke wollen versuchen ein Mixed-Neujahrs-Turnier in der Halle in 
Brande-Hörnerkirchen zu organisieren.
Es wurde von den Anwesenden angeregt, mit den anderen Sportvereinen Kontakt bezüglich 
eines Jugend-Trainings aufzunehmen, da durch die Ganztags-Schulen den Kindern immer 
weniger Zeit bleibt.

TOP 3.4: Bericht des Kassenwartes

Herr Röpke verlas die Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben. Die  Gegenüberstellung lag 
für die Anwesenden aus. Die Aufstellung ergab einen Jahresüberschuss von 1.727,37 Euro.
Es gab keine weiteren Fragen.

TOP 3.5: Bericht zur Finanzlage

Herr Dr. Polomsky erläuterte die den anwesenden Mitgliedern vorliegende „Vorschau – Bud-
get 2012“. Danach werden die Ausgaben niedriger als in 2011 sein, aber auch die Einnahmen 
dürften etwas geringer ausfallen, so dass sich die Einnahmen und Ausgaben die Waage halten 
werden. Die Rücklagen in Höhe von 7.000 Euro sollen auf keinen Fall angefasst werden. Diese 
sollen für die Erhaltung unseres Clubhauses bereitstehen. Es sollte geklärt  werden, welche 
größeren Maßnahmen anstehen. Es wurde auf den schlechten Zustand der Herren-Dusche 
hingewiesen.
Von den Anwesenden wurde der Vorschlag gemacht, rechtzeitig bei der Stadt nach Sportförde-
rungsbestimmungen zu fragen, um dort gegebenenfalls Geldmittel zu beantragen.
Da der Jugendförderkreis aufgelöst ist, besteht aber nach wie vor die Möglichkeit für die 
Jugendarbeit zu  spenden.

TOP 3.6: Aussprache zu den Berichten

Die Aussprache erfolgte bereits nach den jeweiligen Tagesordnungspunktren.

TOP 3.7: Bericht der Kassenprüfer

Herr Neugebauer berichtete der Versammlung, dass er gemeinsam mit Herrn Conny Wetzel 
die Unterlagen geprüft hat. Alle Belege und Eintagungen waren, wie immer, sehr ordentlich 
und sauber geführt. Sie gaben keinen Grund zur Beanstandung.
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TOP 4: Entlastung des Vorstandes

Herr Neugebauer stellte den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung er-
folgte per Handzeichen und war einstimmig.

TOP 5.1: Wahl des 1. Vorsitzenden

Als 1. Vorsitzender wurde Herr Dr. Stephan Polomsky (Foto rechts) wieder vorgeschlagen. 
Es gab keine weiteren Vorschläge. Herr Dr. Polomsky wurde per Handzeichen mit einer 
Stimmenhaltung wiedergewählt. Er nahm die Wahl an.

TOP 5.2: Wahl des Kassenwartes

Es wird Herr Horst Röpke vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Herr Röpke 
wurde per Handzeichen einstimmig  wiedergewählt. Er nahm die Wahl an.

TOP 5.3: Wahl des Sportwartes

Herr Thomas Lörke wurde vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Herr Lörke 
wurde per Handzeichen mit einer Stimmenthaltung wiedergewählt.

TOP 5.4: Wahl eines Kassenprüfers

Entgegen der bisherigen Regelung hat die Versammlung beschlossen, die Kassenprüfer, Herrn 
Peter Neugebauer und Herrn Conny Wetzel, auf ein weiteres Jahr zu wählen.

TOP 6: Verschiedenes

Auf den schriftlichen Antrag eines Clubmitgliedes soll die Platzbelegung für das Mannschafts-
training während der Medenspielsaison entzerrt werden. Das heißt, dass die Platzbelegung 
auf die ganze Woche verteilt werden soll. Bisher war der Mittwoch der Haupttrainingstag. 
Herr Lörke wird sich mit den Mannschaftsführern zusammensetzten und eine Lösung schaf-
fen.
Weiterhin soll ein besonderes Augenmerk auf den Zustand des Platzes 5 gelegt werden. Dieser 
Platz ist in einem sehr schlechten Zustand und kaum bespielbar. Bei der Frühjahrsüberho-
lung ist hier besonders gewissenhaft zu arbeiten.
Die Getränkeabrechnung wird in der neuen Saison von Frau Susanne Blöcker vorgenommen.  
Mitglieder, die noch Getränke zu zahlen haben, sollen schriftlich aufgefordert werden, den 
Betrag umgehend zu bezahlen. Es ist aber auch daran gedacht, diese Personen am schwarzen 
Brett auszuhängen. Die letzte Saison hat bei Weizenbier ein Fehlbestand von 26 % und bei 
Sprite von 21 % ergeben. Im Moment gibt es bei den Getränken einen Fehlbetrag von 365 
Euro und Außenstände von 1.153 Euro. Es ist traurig, dass es im Verein nicht möglich ist, sol-
che Fehlbestände zu vermeiden. Wenn die Getränke teurer werden, zahlen wieder nur die, die 
ihre Zettel gewissenhaft ausfüllen und auch bezahlen. Es wurde daher wieder darum gebeten, 
dass alle Mitglieder in dieser Angelegenheit gewissenhaft sein sollten.
Bei den Punktspielen der Jugend sollte möglichst immer ein Erwachsener dabei sein, der  sich 
in der Handhabung der Getränkezettel auskennt und die Jugend unterstützt. Weiter sollten 
die Erwachsenen und die Jugendlichen mit einem Handzettel in die Getränkeabrechnung 
eingewiesen werden.
Frau Nickel und Frau Polomsky werden sich um die künstlerische Gestaltung des Clubraumes 
kümmern, wobei Herr Karstens sich bereiterklärt hat, die Kosten für die Aufhängung der 
Bilder zu übernehmen.
Der 1. Vorsitzende schloss die Hauptversammlung um 20.35 Uhr. 
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Last Not Least
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Versicherungsmakler
Schlüter GmbH

25355 Barmstedt, Königstr. 22
Tel. 04123-25 25, Fax 04123- 72 96

	  Bürozeiten: 	 Mo. - Fr.    9.00- 12.00 Uhr
		  Mo. - Do. 15.00-18.00 Uhr

Fair und
	 kompetent
in allen Versicherungsfragen
und in allen Versicherungen

E. H. Brügmann
Sanitäre Anlagen

Elektro-Installation

Austr. 1,
25355 Barmstedt
Tel. 04123 / 27 12

Beratung  •  Planung 
 Ausführung

Inh. R. Ibe u. G. Ibe

Gut bürgerliche Küche mit 
über vierzig verschiedenen 
Fisch- und Fleischgerichten

 zur Auswahl.
Täglich wechselnder Mittagstisch 
mit zwei verschiedenen Gerichten.

Öffnungszeiten:	 10.00 – 24.00 Uhr
warme Küche:	 11.30 – 14.00 Uhr
	 17.30 – 22.30 Uhr

Sonntags Ruhetag 

25355 Barmstedt • Kuhberg 4-6
Telefon: 04123 / 27 62

www.zum-alten-markt.de



TAverna zum Griechen
Bei der original griechischen Küche 

 fühlen sich nicht nur Tennissportler wohl ...

Herzlich willkommen
bei Eva und Thomas

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 17.30 - 24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage: 12.00 - 15.00 und 17.00 - 23.00 Uhr
Warme Küche bis 23.00 Uhr

Reichenstr. 7 s 25355 Barmstedt s Telefon: 04123 - 92 81 24


